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WELTGEBURTSWOCHE 2009

KAISERSCHNITT – NOTWENDIGKEIT ODER LIFESTYLE?

Trotz rückläufiger Geburtenrate steigt die Kaiserschnittrate schnell an! 

Durchschnittlich kommt in Österreich mehr als jedes 4. Kind durch eine große 

Bauchoperation auf die Welt, in Privatspitälern liegt die Sectio-Rate oft viel höher (50-

60 %)! „Diese Vorgehensweise ist sehr bedenklich und bedrohlich für die 

körperliche und seelische Integrität von Mutter und Kind. Geburt ist ein 

natürlicher Prozess, der für uns Frauen viel Potential bereithält, wenn wir aus eigener 

Kraft gebären (dürfen)“, sagt Sylvia S. Sedlak, die Projektleiterin der 

Weltgeburtswoche 2009 in Österreich und Obfrau der GEBURTSALLIANZ 

ÖSTERREICH.

Es herrscht ein großer Informationsmangel, denn vielen werdenden Müttern ist 

nicht klar, welche negativen Konsequenzen die Schnittentbindung für Mutter und 

Kind hat. „Aus der Arbeit mit Kaiserschnittmüttern geht hervor, dass der Kaiserschnitt 

oft langfristige, tiefe Spuren hinterlässt und die emotionale Verarbeitung viele Jahre 

dauert“, bestätigt auch Dr. Caroline Oblasser, Autorin des richtungsweisenden 

Buches „Der Kaiserschnitt hat kein Gesicht“.

Die Veranstaltungen und ExpertInnengespräche innerhalb der Weltgeburtwoche vom 

9. bis 17. Mai 2009 dienen den schwangeren Frauen und Paaren, zu einer 

bewussten und informierten Entscheidung in Bezug auf Geburtsort, 

Geburtsmodus und Geburtshelfer zu kommen. Anstelle eines Kaiserschnittes planen 

gut informierte werdende Mütter und Väter die meist verletzungsfreie, 

hebammenbegleitete Spontangeburt. Immer öfter auch in den eigenen vier Wänden -

eine Hausgeburt.

Die Mütterinitiative GEBURTSALLIANZ ÖSTERREICH (www.geburtsallianz.at) 

versteht sich als KonsumentInnenschutzorganisation mit dem Ziel einer 

babyfreundlichen und mütterfreundlichen Geburtshilfe sowie der Unversehrtheit von 

Mutter und Kind bei der Geburt. „Der respektvolle Umgang mit den Bedürfnissen 

des Babys und der Mutter in der sensiblen Zeit der Schwangerschaft, Geburt und 

frühen Kindheit ist mir ein sehr großes Anliegen“, so die Gründerin und Obfrau Sylvia 

S. Sedlak. Langjährige Forderungen der Mütter wie z. B. die WAHLFREIHEIT 

zwischen Hebammen- und Arztbetreuung im Rahmen des Mutter-Kind-Passes oder 

eines hebammengeleiteten Geburtshauses für Wien sollen durchgesetzt werden.

Sa, 9.Mai 2009, 18.45-22 Uhr, Filmvorführung ORGASMIC BIRTH (eOmdU) mit 

Podiumsdiskussion, im Cinemagic Kino, 1010 Wien

Mo, 11.Mai 2009, 18-21 Uhr, Informationsabend Kaiserschnitt, VHS Hietzing, 

1130 Wien

Di, 12.Mai 2009, 18-19 Uhr, Filmvorführung MIDWIVES, Topkino, 1060 Wien

Di, 12.Mai 2009, 19-20 Uhr, Filmvorführung BIRTH-MOVE-MENT mit 

Publikumsdiskussion, Topkino, 1060 Wien

Mi, 13.Mai 2009, 18-21 Uhr, Filmvorführung NÄHE ZULASSEN mit Vortrag Mutter-

Kind-Bindung bei Kaiserschnitt, VHS Hietzing, 1130 Wien

Do, 14.Mai 2009, 18-21 Uhr, Frauengesprächskreis „So war mein Kaiserschnitt“, 



VHS Hietzing, 1130 Wien

Fr, 15.Mai 2009, 18.45-22 Uhr, Filmvorführung BIRTH AS WE KNOW IT mit 

Podiumsdiskussion, im Cinemagic Kino, 1010 Wien

9.-17.Mai 2009 Fotoausstellung „Der Kaiserschnitt hat kein Gesicht“ zum Buch 

von Caroline Oblasser, VHS Hietzing, 1130 Wien
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